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Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 
             
 

Niederschrift 
 
 

Gremium: Stadtrat 

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 18.06.2014 

Sitzungsdauer: 19:00 – 20:10 Uhr 

Sitzungsort: Gaststätte im Kulturhaus, Straße der Jugend 
41 in Tangerhütte  

 
 Öffentliche Sitzung  es folgte eine  Nichtöffentliche 

  Nichtöffentliche Sitzung  Sitzung 
 
 
    
Karl-Heinz Papenbroock    Ute Hammermeister 
Vorsitzender    Protokoll nach Aufzeichnung 
 
Anwesend: 
 

Abwesend: 
 

Vorsitzende/r 
Herr Karl-Heinz Papenbroock   

Bürgermeister/in 
Herr Hans Dieter Sturm   

Mitglieder 
Frau Edith Braun   
Herr Heinz-Peter Döhmann   
Frau Petra Fischer   
Herr Marcus Graubner   
Herr Hans-Peter Gürnth  
Frau Annemarie Hellwig   
Herr Matthias Hinze   
Herr Peter Jagolski   
Herr Ingo Kaul   
Herr Thomas Kruse   
Frau Carola Lau   
Herr Wolfgang März   
Herr Dieter Pasiciel   
Herr Detlef Radke   
Herr Klaus Spötter   
Herr Hartmut Valentin   
Herr Daniel Wegener   

Ortsbürgermeister 
Herr Heinz Ahrndt   
Herr Gerhard Borstell   

Protokollführer 
Frau Birgit Wesemann   

Mitarbeiter Verwaltung 
Herr Erich Gruber  

 

Mitglieder 
Herr Dieter Bartoschewski unentschuldigt 
Herr Dr. Frank Dreihaupt entschuldigt 
Herr Stephan Dreihaupt              entschuldigt 
Herr Wolfgang Kinszorra entschuldigt 
Herr Peter Krüger unentschuldigt 
Herr Michael Nagler entschuldigt 
Herr Manfred Pecker entschuldigt 
Herr Jürgen Schröder unentschuldigt 
Herr Bodo Strube entschuldigt 
Herr Lothar Wichmann entschuldigt 
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Tagesordnung 
 

zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung der EG Stadt Tangerhütte am Mittwoch, 18.06.2014, 19:00 
Uhr in der Gaststätte im Kulturhaus, Straße der Jugend 41 in Tangerhütte. 

Öffentliche Sitzung DS Nr        

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit  

2 Feststellung der Tagesordnung und Ordnungsmäßigkeit der Einladung  

3 Feststellung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.05.2014  

4 Einwohnerfragestunde  

5 Bericht des Beauftragten des Landkreises Stendal über die Ausführung gefass-
ter Beschlüsse 

 

6 Beschluss - Gefahrenabwehrverordnung der Einheitsgemeinde Stadt Tanger-
hütte 

081/2014 

7 Beschluss - Straßenreinigungssatzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 085/2014 

8 Beschluss - Baumschutzsatzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 086/2014 

9 Beschluss - Errichtung einer neuen Tageseinrichtung zur Betreuung von Kin-
dern ab dem 5. bis zum 10. Lebensjahr im OT Groß Schwarzlosen 

110/2014 

10 Mitteilung - Unterschriftenaktion "Von Eltern für Eltern" 129/2014 

11 Beschluss - Ergänzung des Maßnahmeplans der Einheitsgemeinde Stadt 
Tangerhütte - Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013- 
Schelldorf, Schelldorfer Dorfstraße am Ortseingangsbereich von Buch und die 
Verbindungsstraße Grieben- Schelldorf 

111/2014 

12 Satzungsbeschluss- 5. Änderung zur Satzung über die Erhebung wiederkeh-
render Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen für die Ortschaft Bellingen 

123/2014 

13 Satzungsbeschluss- 6. Änderung zur Satzung über die Erhebung wiederkeh-
render Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen für die Ortschaft  Bellingen 

125/2014 

14 Informationen des Beauftragten des Landkreises Stendal  

15 Anfragen und Anregungen  

Nichtöffentliche Sitzung 

16 Feststellung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils vom 07.05.2014  

17 Beschluss - Austritt der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte aus der Gesell-
schaft für Arbeitsförderung und Sanierung des Landkreises Stendal mbH 

126/2014 

18 Beschluss - Vergabe von Bauleistungen Grundschule Lüderitz - Maßnahmen 
zur Brandschutzsicherung Metallbau I - Brandschutztüren Vergabe-Nr. 13/2014 

116/2014 

19 Beschluss - Erteilung des Auftrages für die Planungsleistungen zur Erarbeitung 
einer Machbarkeitsstudie nachhaltige dezentrale auarke Energieversorgung 
MFH im OT Grieben, Chausseestraße 17,17 a-b 

127/2014 

20 Beschluss- Personalangelegenheit - Frau Birgit Schäfer-Antrag auf Maßnah-
men zur stufenweisen Wiedereingliederung in das Erwerbsleben 

128/2014 

21 Beschluss über eine Personalangelegenheit - Versetzung der Bürgermeisterin 
Frau Birgit Schäfer in den Ruhestand 

132/2014 

22 Beschluss über eine Personalangelegenheit - Widerspruch der Bürgermeisterin 
Frau Birgit Schäfer gegen die Versetzung in den Ruhestand 

133/2014 

23 Mitteilung - Übertragung des Wohneigentums auf die Städtische Wohnungsge-
sellschaft mbH (SWG) 

134/2014 

24 Mitteilung - 1. Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der EG 
Stadt Tangerhütte für das Haushaltsjahr 2014 

136/2014 

25 Anfragen und Anregungen  

Öffentliche Sitzung DS Nr        

26 Wiederherstellung der Öffentlichkeit  

27 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  

28 Schließen der Sitzung  
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Öffentlicher Teil 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Herr Papenbroock eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt. 
 
TOP 2 Feststellung der Tagesordnung und Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
Herr Papenbroock stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. 
 
Herr Graubner erschließt sich nicht, warum der HH im nichtöffentlichen Teil behandelt werden soll. 
 
Herr Sturm antwortet, weil es noch ein Arbeitspapier ist. Ich hatte ihnen zugesagt, ein Arbeitspapier 
bis zur letzten SR-Sitzung vorzulegen. Das ist jedoch noch nicht für die Öffentlichkeit bestimmt. Der 
Vorbericht u.Ä. fehlt. Ansonsten hätte er gewartet, bis die Vorlage beschlussreif ist. 
 
Herr Graubner sagt, wir haben heute die vorletzte Sitzung in der Legislaturperiode. Es ist ein Un-
ding, wenn wir den Entwurf nicht einmal diskutiert haben. Es geht ja auch um öffentliche Belange. 
Er bittet darum nochmals zu prüfen, ob dieser TOP im öffentlichen Teil behandelt werden kann. 
 
Herr Papenbroock sagt, das ist ein Antrag. 
 
Her Kruse stellt den Antrag, den TOP 17 (nichtöffentl.Teil) von der TO zu nehmen. Es gab vorhin 
(HA) weitere Informationen, damit erübrigt sich der TOP. 
 
Herr Sturm beantragt den TOP 20 ebenfalls von der TO zu streichen. 
 
Herr März stellt fest, dass es auch um den TOP 24 geht. 
 
Herr Sturm antwortet, wenn das so ist, zieht er den TOP zurück. Er hätte ihn nicht für den öffentli-
chen Teil freigegeben. Er ist noch nicht soweit, dass er in der Öffentlichkeit diskutiert werden kann. 
Er stellt den Antrag, den TOP von der TO zu nehmen. 
 
Herr Papenbroock lässt über diese Anträge abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
TOP 17 von der TO streichen: einstimmig Ja 
TOP 20 von der TO streichen: mehrheitlich Ja; 1 x Enthaltung 
TOP 24 von der TO streichen: mehrheitlich Ja;  1 x Nein; 2 x Enthaltung 
 
Anschließend stellt Herr Papenbroock die geänderte TO fest. 
 
TOP 3 Feststellung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.05.2014 
Herr Papenbroock stellt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.05.2014 fest.  
 
TOP 4 Einwohnerfragestunde 
Die Einwohnerfragestunde wird eröffnet. Es gibt keine Fragen. Die Einwohnerfragestunde wird ge-
schlossen.  
 
TOP 5 Bericht des Beauftragten des Landkreises Stendal über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse 
Herr Sturm stellt fest, dass es keine Beschlüsse gab, über die er berichten muss.  
 
TOP 6 Beschluss - Gefahrenabwehrverordnung der Einheitsgemeinde Stadt 

Tangerhütte        DS-Nr.: 081/2014 
Herr Papenbroock bittet die Ausschussvorsitzenden Herrn Valentin und Herrn Wegener die Emp-
fehlungen aus den Ausschüssen vorzutragen. 
 
Herr Valentin erläutert die Ergebnisse aus dem Bau- und Sozialausschuss (gemeinsame Sitzung). 
Diese haben sich mit der Gefahrenabwehrverordnung sehr intensiv beschäftigt. Es gab mehrere 
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Hinweise der Ausschussmitglieder, was zu verändern ist. Diese wurden nach seiner Kenntnis auch 
in die vorliegende Fassung eingearbeitet. Die Ausschüsse haben mit den eingearbeiteten Änderun-
gen einstimmig die Empfehlung gegeben, dieser BV zuzustimmen. 
 
Herr Döhmann sagt, dass man diese Gefahrenverordnung schon einmal beschlossen hatte. Diese 
wurde dann zurückgezogen, weil nicht alles eingearbeitet wurde. Damals hieß es Ruhezeit von 
13:00 – 15:00 Uhr von Montag bis Freitag und jetzt heißt wieder 12:00 bis 14:00 Uhr. Nach seiner 
Meinung kommt man mit dem Bundesimmissionsschutzgesetz in Konflikt und die Ruhezeit ist noch 
länger, da einige Geräte dann von 12:00 – 15:00 Uhr nicht genutzt werden dürfen. Deshalb seine 
Frage, warum wurde dies geändert. 
 
Herr Gruber erläutert, dass es hauptsächlich aus Lüderitz und Grieben gegen diese Ruhezeiten 
Einsprüche gab. weil man der Meinung ist, die Ruhezeiten haben sich verändert und dass man 
nach 14:00 Uhr wieder weiterarbeiten können sollte. 
 
Herr März sagt, dass man zumindest die Stundenzahl der Ruhezeit einhält. 2 Stunden Mittagspau-
se kann jeder einhalten. Man sollte sich jetzt nicht so an den Uhrzeiten stören. Wenn dann jemand 
kommt und uns nachweist, dass wir hier falsch liegen, kann man eine Änderung beschließen. 
 
Herr Wegener stellt fest, dass eine Ruhezeit von 12:00 bis 14:00 Uhr für die Einwohner optimal ist. 
Wenn wir das mit dem Bundesimmissionsschutzgesetz betrachten, kann es uns natürlich passieren 
(wenn sich jemand beschwert), dass wir 3 Stunden bestimmte Maschinen nicht bedienen dürfen. 
Das sollte man hier bedenken. 
 
Frau Braun möchte sagen, warum die Zeit verändert wurde. In Lüderitz war früher auch von 12:30 
bis !4:30 Uhr Ruhezeit. Sie hat die Satzung selbst mal geschrieben. Dass das mit dem Immisions-
schutzgesetz zu tun hat, ist ihr nicht geläufig. Es ist eine Satzung der EG für die Bürger, in der be-
stimmten Ruhezeiten festgelegt werden. Wir haben den Sonnabend auch rausgenommen und das 
ist genehmigt worden. Die Immissionswerte sind etwas anderes. Sie sind generell einzuhalten. In 
unserer Satzung geht es um die Mittagsruhe und die haben wir den Ruhezeiten in der Kinderein-
richtungen angepasst. 
 
Herr Wegener wirft ein, wenn die Mehrheit dies so wünscht, werden wir das so beschließen, aber 
im Immissionsschutzgesetz ist der Lärmpegel für bestimmte Geräte festgelegt und da ist eine Zeit 
von 13:00 bis 15:00 Uhr festgelegt und da können wir Probleme bekommen. 
 
Weitere Anmerkungen gibt es nicht.  
 
Herr Papenbroock stellt die DS-Nr.:081/2014 , die wie folgt lautet, zur Abstimmung:  
Der Stadtrat beschließt die Gefahrenabwehrverordnung über die Abwehr von Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung bei Verkehrsbehinderungen und 
 –gefährdungen, ruhestörendem Lärm, öffentlichen Veranstaltungen, dem Umgang mit Tieren, Ver-
unreinigungen, Betreten von Eisflächen, wildem Plakatieren und Brauchtumsfeuern in der Einheits-
gemeinde Stadt Tangerhütte. 
 
Abstimmungsergebnis:16 x Ja; 1 x Nein; 2 x  Enth.  
  
 
TOP 7 

 
Beschluss - Straßenreinigungssatzung der Einheitsgemeinde Stadt Tanger-
hütte   DS-Nr.: 085/2014 

Herr Papenbroock übergibt das Wort an Herrn Valentin, damit dieser die Ergebnisse  aus den 
Ausschüssen bekanntgibt. 
 
Herr Valentin berichtet, dass die Straßenreinigungssatzung einen breiten Rahmen in der Diskussi-
on eingenommen hat. Auch hier gab es Hinweise, die eingearbeitet wurden, so dass letztendlich 
diese Satzung mehrheitlich zum Beschluss empfohlen wurde. 
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Herr Döhmann hat eine Anfrage zu diesem Punkt. Ihm ist so, dass Streusalze nicht mehr benutzt 
werden dürfen.  
 
Herr Papenbroock antwortet, dass die Gemeinden selbst festlegen, ob Streusalze verwendet wer-
den dürfen. 
 
Weitere Anfragen gibt es nicht. 
 
Er stellt die DS-NR.: 085/2014, die wie folgt lautet, zur Abstimmung: 
Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte beschließt die Satzung über die Straßenreini-
gung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte (Straßenreinigungssatzung). 
 
Abstimmungsergebnis:19 x Ja; 0 x Nein; 0 x  Enth.  
 
TOP 8 Beschluss - Baumschutzsatzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 

DS-Nr.: 086/2014 
Herr Valentin informiert zur Baumschutzsatzung, dass sich auch darüber ausführlich im Bau- und 
Sozialausschuss ausgetauscht wurde. Der allgemeine Tenor war, dass gesagt wurde, die Baum-
schutzsatzung wird abgelehnt. 
 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 
 
Herr Papenbroock stellt die DS-Nr.: 086/2014, die wie folgt lautet, zur Abstimmung. 
Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte beschließt die Baumschutzsatzung der Ein-
heitsgemeinde Stadt Tangerhütte zum Schutz von Bäumen und Hecken. 
  
Abstimmungsergebnis:2 x Ja; 16 x Nein; 1 x  Enth.  (abgelehnt) 
 
TOP 9 Beschluss - Errichtung einer neuen Tageseinrichtung zur Betreuung von 

Kindern ab dem 5. bis zum 10. Lebensjahr im OT Groß Schwarzlosen 
DS-Nr.: 110/2014 

Herr Sturm erläutert zu diesem TOP. Es geht um eine Erweiterung der Kindertagesstätte um die 
Kinder vom 5. – 10. Lebensjahr in der GS aufnehmen zu können. Die Maßnahmen stehen unter 
Finanzierungsvorbehalt. Es muss noch geklärt werden, welche Summen erforderlich sind, um diese 
Maßnahmen realisieren zu können. 
 
Herr Papenbroock bittet um Abstimmung zur DS-Nr.: 110/2014, die wie folgt lautet: 
Der Stadtrat beschließt die Errichtung einer neuen Tageseinrichtung zur Betreuung von Kinder vom 
5. bis 10. Lebensjahr im Ortsteil Groß Schwarzlosen in der  Grundschule. Die Verwaltung wird be-
auftragt, finanzielle Quellen zu erschließen, um die dort erforderlichen räumlichen und sächlichen 
Bedingungen zu schaffen.  
 
Abstimmungsergebnis:18 x Ja; 0 x Nein; 1 x  Enth.  
 
TOP 10 Mitteilung - Unterschriftenaktion "Von Eltern für Eltern"    DS-Nr.: 129/2014 
Herr Sturm informiert über eine Unterschriftenaktion. Sie dient der Unterstützung der Baumaßnah-
me und ist im Rahmen der Sitzung des BA und SA übergeben worden.  
 
TOP 11 Beschluss - Ergänzung des Maßnahmeplans der Einheitsgemeinde Stadt 

Tangerhütte - Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013- 
Schelldorf, Schelldorfer Dorfstraße am Ortseingangsbereich von Buch und 
die Verbindungsstraße Grieben- Schelldorf     DS-Nr.: 111/2014 

Herr Papenbroock ruft den TOP auf. Es geht um eine Ergänzung des Maßnahmeplanes zur Behe-
bung der Hochwasserschäden 2013. Er bittet die Ausschussvorsitzenden über die Ergebnisse der 
Beratungen zu informieren. 
 
Herr Valentin sagt, dass dieser BV zugestimmt wurde. Es handelt sich um Maßnahmen, die im 
Rahmen der Beseitigung der Hochwasserschäden notwendig sind. 
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Herr Papenbroock stellt die DS-Nr: 111/2014, die wie folgt lautet, zur Abstimmung: 
Der Stadtrat beschließt die Ergänzung des Maßnahmeplans zur Behebung der Hoch- 
Wasserschäden 2013, mit den als Anlage beigefügten Maßnahmen. 
Schelldorf- Schelld. Dorfstraße am Ortseingang von Buch kommend und Verbindungs- 
straße Grieben- Schelldorf 
Die Schadensregulierung erfolgt zu 100% der Maßnahmekosten gem. der Richtlinie über die Ge-
währung von Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013 (RL Hochwasserschä-
den LSA 2013). 
 
Abstimmungsergebnis:19 x Ja; 0 x Nein; 0 x  Enth.  
 
TOP 12 Satzungsbeschluss- 5. Änderung zur Satzung über die Erhebung wieder-

kehrender Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen für die Ortschaft Bellin-
gen     DS-Nr.: 123/2014 

Zu diesem TOP gibt es keinen weiteren Informationsbedarf. 
 
Herr Papenbroock stellt die DS-Nr.: 123/2014, die wie folgt lautet, zur Abstimmung. 
Der Stadtrat beschließt die 5. Änderung zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für öffentliche Verkehrsanlagen für die Ortschaft Bellingen 
 
Abstimmungsergebnis:19 x Ja; 0 x Nein; 0 x  Enth.  
 
TOP 13 Satzungsbeschluss- 6. Änderung zur Satzung über die Erhebung wieder-

kehrender Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen für die Ortschaft  Bel-
lingen     DS-Nr.: 125/2014 

Herr Papenbroock ruft den TOP auf. Es gibt keinen weiteren Informationsbedarf. 
 
Er bittet um Abstimmung zur DS-Nr.: 125/2014, die wie folgt lautet: 
Der Stadtrat beschließt die 6. Änderung zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für öffentliche Verkehrsanlagen für die Ortschaft Bellingen 
 
Abstimmungsergebnis:19 x Ja; 0 x Nein; 0 x  Enth.  
 
OP 14 Informationen des Beauftragten des Landkreises Stendal 
Herr Sturm informiert, dass man bis jetzt 3 Zuwendungsbescheide erhalten hat.  
Zuwendungsbescheide vom Landesverwaltungsamt: 

 Verbindungsstraße Bittkau zur K 1196 (Ausführung bis Dezember 2015) 

 Wildpark Weißewarte (Teilbewilligung- Ausführung bis Dezember 2016)  
Zuwendungsbescheid vom ALFF: 

 Ländliche Wege im Außenbereich – Holzplanweg (Ausführung bis Mai 2016) 
 
Er hat noch einen Hinweis zu Festlichkeiten in Ortschaften. In Bittkau findet eine Jubiläumsveran-
staltung (19.07.2014) – Männergesangverein - statt. Diese war im vorigen Jahr wegen des Hoch-
wassers ausgefallen und wird jetzt nachgeholt.  
 
TOP 15 Anfragen und Anregungen 
Herr Graubner hat eine Anfrage an die Verwaltung bezüglich des Sachstandes zum Windpark. Ihm 
ist gestern bekannt geworden, dass die Anzahl der Windräder erschreckend abnehmen soll. Das 
hätte dann ja auch Auswirkungen auf unsere Gewerbesteuer. 
 
Herr Sturm antwortet, dass er bisher keine weiteren Informationen erhalten hat. 
 
Herr Kruse informiert die Stadträte über ein Treffen am Treueldeich  mit den zuständigen Institutio-
nen und über die Ergebnisse dieses Treffens. 
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Frau Braun hat am 26.03.14 eine Anfrage an die Verwaltung gestellt bezüglich der Verkehrssiche-
rungspflicht leerstehender Gebäude (Schule Uetz, Kinderheim Groß Schwarzlosen) Sie möchte 
wissen, wie der Stand ist.) 
 
Herr Gruber antwortet, dass er heute nochmal Kontakt mit dem Bauhofleiter hatte. Dieser hat ihm 
bestätigt, dass im Kinderheim, die untere Fassade bis auf die eine Tür, die offen war, zu ist. Das 
Problem Heizhaus ist noch nicht geklärt, weil es von der Lage her schlecht abzusperren ist. Die 
Alternative ist, dass der Schornstein abgerissen wird und die Kellergeschosse zugemacht werden, 
aber das sind wieder Kosten, deren Finanzierung erst noch geklärt werden müssen. In Uetz müssen 
noch entsprechende Maßnahmen eingeleitet werden. 
 
Frau Braun möchte anmerken, dass man darüber nachdenken sollte, ob es vielleicht möglich wäre 
gemeinsam mit der Arbeitsförderungsgesellschaft und dem Jobcenter dort eine Projektmaßnahme 
zu entwickeln. Es muss endlich mal was passieren. 
 
Herr Kruse hat einen Hinweis an die Verwaltung. Er ist von einem Bürger aus Bittkau zum Zustand 
der Friedrich-Ebert-Straße angesprochen worden. Er bittet, dass sich diese angeschaut wird. Sie 
soll in einem schlechten Zustand sein. 
 
Herr Graubner ist ebenfalls von einer Bürgerin angesprochen worden. Es gibt ja eine beschlossene 
Hundesatzung. Diese Bürgerin wollte wissen, warum es keine Hundetoiletten (Park) gibt. Er bittet zu 
prüfen, ob das machbar sei. 
 
Frau Braun bittet die Verwaltung zu prüfen, ob im Park zusätzliche Papierkörbe aufgestellt werden 
können. 
 
Weitere Anfragen und Anregungen gibt es nicht. 
 
Herr Papenbroock schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:35 Uhr und verabschiedet die 
Gäste. 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

TOP 26 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
Herr Papenbroock stellt die Öffentlichkeit wieder her.  
 
 
TOP 27 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
Herr Sturm gibt die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt.  
 
 
TOP 28 Schließen der Sitzung 
Herr Papenbroock bedankt sich bei den Stadträten/ der Verwaltung für die Zusammenarbeit. Nach 
vielen Diskussionen konnte man sich letztendlich fast immer einigen.  
 
Er schließt die Sitzung um 20:10 Uhr.  
 
 


